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Erhebung von Gebühren und Entgelten für die Anlieferung von Abfällen auf der Deponie 
Vogelsang / dem Recyclinghof Plus 

Information aufgrund der Europäischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

Verantwortlicher für die 
Verarbeitung der erho-
benen personenbezoge-
nen Daten 

Stadt Heilbronn, Entsorgungsbetriebe, Cäcilienstraße 49, 74072 Heilbronn, 
E-Mail: abfallgebuehren@heilbronn.de 

Behördlicher Daten-
schutzbeauftragter 

Erreichbar unter Tel. 07131 56-2808 oder schriftlich unter Moltkestraße 35, 
74072 Heilbronn 

Zweck(e) der Datenver-
arbeitung, Rechtsgrund-
lage 

Die personenbezogenen Daten werden zum Zweck der Veranlagung von Gebüh-
ren und Entgelten bei der Anlieferung von Abfällen auf der Deponie Vogelsang/ 
dem Recyclinghof Plus verarbeitet.  
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist die städtische Abfallwirtschaftssat-
zung in Verbindung mit dem Kommunalabgabengesetz (KAG)  und dem Landes-
datenschutzgesetz (LDSG). 

Zur Bereitstellung der 
Daten sind Sie aufgrund 
folgender Bestimmung 
gesetzlich verpflichtet 

Nach der der städtischen Abfallwirtschaftssatzung sind Einwohner und gleich-
gestellte Personen berechtigt, die Entsorgungsanlagen durch Selbstanlieferung 
nach Maßgabe der Abfallwirtschaftssatzung und der Benutzungsordnung zu be-
nutzen.  
Sie haben diesbezüglich über alle Fragen Auskunft zu erteilen, welche das Be-
nutzungsverhältnis und die Erhebung der Gebühren bzw. Entgelte betreffen. 

Folgen der Verweige-
rung 

Wenn Sie mit der Bereitstellung der Daten nicht einverstanden sind, ist keine 
Selbstanlieferung auf den Entsorgungsanlagen möglich. 

Empfänger oder Katego-
rie von Empfängern der 
Daten (Stellen, denen 
die Daten offengelegt 
werden) 

Die personenbezogenen Daten werden zur Gebührenveranlagung bzw. zur Er-
hebung von Entgelten und zur Zahlungsabwicklung verarbeitet und gespei-
chert. Zahlungsdaten werden an Banken übermittelt. 

Geplante Speicherungs-
dauer 

Die Daten werden gelöscht, sobald sie nicht mehr zur Aufgabenerledigung er-
forderlich sind. 
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Betroffenenrechte 

Sie haben als betroffene Person das Recht, von der Stadtverwaltung Auskunft 
über die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 15 DSGVO), die Berichti-
gung fehlerhafter Daten (Art. 16 DSGVO), die Löschung der Daten (Art. 17 
DSGVO) und die Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) zu verlangen, 
sofern die rechtliche Voraussetzung dafür vorliegt. Ferner haben Sie das Recht 
aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, Widerspruch ge-
gen die Verarbeitung Ihrer Daten einzulegen. Sie haben nach Art. 77 Abs. 1 
DSGVO das Recht, Beschwerde gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezoge-
nen Daten beim Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informations-
freiheit, Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart, E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de, zu 
erheben. 

 


